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Die Wallfahrermesse beginnt um 17 Uhr, die ein-
zige Sonntags-Vorabendmesse im Dekanat. Von 
jeder Pfarre wird zu Fuß, per Rad oder in Fahr-
gemeinschaften in diese wunderbare Marienkirche 
gepilgert. Wem immer dieses Anliegen wichtig ist, 
wird heute schon dazu herzlich eingeladen, sich 
den Termin vorzumerken und von anderen Veran-
staltungen frei zu halten!

Am Samstag, 29. Juni 2024 (Fest Peter und Paul) 
laden die 13 Pfarren unseres Dekanates zu einer 
Sternwallfahrt in die Kirche, nach der unser Deka-
nat seinen Namen hat: nach KALLHAM!
Das Anliegen, um das wir beten wollen, brennt uns 
unter den Nägeln. So sehr jedes Ehepaar alles tun 
muss, damit die Liebe lebendig bleibt, so wichtig ist 
auch die Hilfe Gottes, die Stärke unseres Glaubens! 

Frohe Ostern!

„ Who prays together, stays together“- hat die hl. Mutter Teresa 
treffend formuliert: Wer miteinander betet, bleibt zusammen.

STERNWALLFAHRT - UM STARKE UND GLÜCKLICHE FAMILIEN
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Vorwort

wie schön, dass es euch gibt!  Un-
ser Pfarrleben und unsere Pfarr-
gemeinschaften sind faszinierend. 
Miteinander sind wir mit Gott un-
terwegs auf den Wegen des Glau-
bens, der Liebe und der Hoffnung. 
Mit der Fastenzeit und Ostern mit 
dem Frühling sind wir auch in Er-
wartungsstimmung, in Aufbruchs-
haltung – die Natur erwacht zu 
neuem Leben, alles beginnt zu kei-
men, zu sprießen und zu blühen. 
Dieser Kreislauf der Natur ist was 
Wunderbares.  Ja wir freuen uns 
über die ersten wirklich warmen 
Sonnenstrahlen, wir genießen 
es, dass die Tage endlich – auch 
unabhängig von der Sommerzeit 
– wieder länger werden. Wir neh-
men das Aufleben der Natur mit 
allen Sinnen wahr, wir riechen den 
Duft der ersten Blumen, wir hören 
die Vögel usw. Es wird alles wieder 
lebendig. Das heißt für mich auch 
Ostern. Weil Jesus lebt werden wir 
auch leben und alles wird wieder 
lebendig.

In den Frühling fällt auch immer 
das Osterfest. Hier feiern die 
Christinnen und Christen weltweit 
ihr höchstes Fest, die Auferste-
hung Jesu und seinen Sieg über 
den Tod. 
Sowohl der Frühling als auch das 
Osterfest sind doch für uns gleich-

bedeutend mit Auf-
bruch, mit Neubeginn, 
mit Leben, mit Wachsen 
mit dieser Lebendigkeit 
und so passt Ostern 
doch ganz wunderbar 
in diese Jahreszeit.

In unseren Pfarren so-
wohl in Neumarkt als auch in Kall-
ham/Kimpling haben wir in einer 
kurzen Zeit wirklich einiges ange-
schafft und auch gemeinsam viel 
geleistet.  Als Pfarrer bedanke mich 
bei allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern, Kindern, Jugendlichen, 
jungen Erwachsenen und Senio-
ren und auch für alle, die beige-
tragen haben, damit der Glaube, 
die Liebe und die Hoffnung bei 
uns wachsen können. Wir dürfen 
stolz darauf sein, dass wir eine le-
bendige Gemeinde sind und, dass 
Gott mit uns ist. In Kallham haben 
wir einen neu renovierten Pfarr-
saal, eine Kinderecke, eine Pho-
tovoltaikanlage installiert und die 
Heizung umgestellt. In Neumarkt 
strahlt die Friedhofsmauer und in 
nächster Zeit werden die Kirchen-
fenster und die Orgel renoviert. 
Danke den Mitgliedern unserer Fi-
nanzausschüsse.

Es ist für mich auch ein Anlass euch 
von ganzem Herzen für die finan-

Liebe Schwestern und Brüder,

	 	

	

04.05.2024	 19:30 Uhr	 Florianimesse
07.05.2024	 19:00 Uhr	 Bittprozession und 
		  Gottesdienst in Kallham
09.05.2024		  Christi Himmelfahrt
	 08:30 Uhr	 Erstkommunion Kallham
	 19:30 Uhr	 Maiandacht in Kallham
19.05.2024		  Pfingsten
	 08:00 Uhr	 Singmesse Kimpling
	 10:00 Uhr	 Singmesse Kallham
20.05.2024		  Pfingstmontag
	 10:00 Uhr	 Singmesse Kallham
		  anschließend Pfarrfest
26.05.2024	 08:00 Uhr	 Erstkommunion Kimpling
30.05.2024	 10:00 Uhr	 Fronleichnam

15.03.202415:00 Uhr	 Kreuzwegandacht der KFB
		  in Kallham
24.03.2023		 Palmsonntag
	 08:00 Uhr	 Palmweihe und anschließend  	
		  Festgottesdienst in Kimpling
	 10:00 Uhr	 Palmweihe und anschl. Fest-	
		  gottesdienst in der Pfarrkirche
28.03.2024		 Gründonnerstag 
	 19:00 Uhr	 Abendmahlgottesdienst  
		  gemeinsam mit Neumarkt in  
		  der Pfarrkirche Neumarkt 
29.03.2024		 Karfreitag 
	 15:00 Uhr	 Karfreitagsliturgie anschl.  
		  Anbetung		
30.03.2024		  Karsamstag
                 20:00 Uhr	 Feier der Osternacht mit 		
		  Speisenweihe gemeinsam mit  
		  Neumarkt in der Pfarrkirche 	
		  Kallham
31.03.2024		  Ostersonntag
	 08:00 Uhr	 Festmesse in Kimpling  
		  mit Speisenweihe

Im Tod sind uns vorausgegangen

08.11.2023	 Angela Schützeneder (84)	 Aspeth
10.11.2023	 Maria Baumgartner (76)	 Kimpling
13.11.2023	 Paulina Baumgartner (83)	 Kimpling/BAPH Kallham
19.11.2023	 Maria Stummer (78)		  Kimpling
29.11.2023	 Johanna Humer (84)		  Kimpling/BAPH Kallham
30.11.2023	 Josef Kaltenhauser (91)	 Würzberg
08.01.2024	 Hubert Dornetshuber (92)	 Kallhamerdorf
18.01.2024	 Marianne Margesin (87)	 Kallhamer Landlstraße
25.01.2024	 Josef Übeleis (69)		  Neumarkt
08.02.2024	 Arnold Lederer (89)		  Kimpling
09.02.2024	 Franz Weidenholzer (63)	 Am Bäckerberg
09.02.2024	 Josef Brandner (92)		  Kirchbach
15.02.2024	 Maria Summereder (84)	 Güttling		

	 Gott möge ihr Leben bei ihm vollenden!

Liturgieplan  

zielle Unterstützung 
unseres gemeinsa-
men Projekts von 
der Kranken- und 
Geburtenstation in 
Nigeria zu danken. 
Euretwegen haben 
wir alle Türen, Fens-
ter, Strom und Was-

serleitungen, die Bodenarbeit mit 
Fliesen, die Senkgrube und drei 
Wasserquellen angeschafft. Dan-
ke auch meinem Projektteam und 
allen, die geholfen und dazu bei-
getragen haben. Ihr könnt euch 
vorstellen, wie groß die Freude 
der Menschen am Ort des Projek-
tes ist. 

Bleiben wir gesund, mutig, leben-
dig, aber auch gläubig in Liebe 
und in gutem Miteinander. Gott ist 
mit uns! Ja, es wird Ostern und ich 
wünsche euch und Ihnen von gan-
zem Herzen frohe Ostern!

Ihr und euer Seelsorger
Pfarrer Richard Uche Ozoude, MSc.

Das Sakrament der Taufe empfingen

12.11.2023	 Leo Mühlböck	 Grieskirchen
24.02.2024	 Sophie Lindlbauer	 Auing
25.02.2024	 Valentina Resch	 Berndorf/NÖ
10.03.2024	 Luis Lengfellner	 Penzing
17.03.2024	 Mara Zellinger	 Kainzing

Matriken
Veronika Weissenböck

Gottesdienstzeiten Kallham und Kimpling
Kallham 1. November bis 28. 

Februar
1. März bis 31. Oktober das ganze Jahr gleich

Samstag Vorabendmesse 16:00 Uhr 19:30 Uhr
Sonntag und Feiertag 10:00 Uhr
Donnerstag Wochentag 09:00 Uhr
Kimpling
Sonntag und Feiertag 08:00 Uhr
Mittwoch Wochentag 08:00 Uhr

31.03.2024		  Ostersonntag
	 10:00 Uhr	 Festmesse in Kallham
		  mit Speisenweihe
01.04.2024		  Ostermontag
	 08:00 Uhr	 Gottesdienst in Kimpling
	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Kallham
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Kinderkirche
Maria Wiesinger

Seit Mai 2023 treffen wir uns unge-
fähr einmal im Monat zur Kinder-
kirche, parallel zum Sonntagsgot-
tesdienst. Für die Kinder wird eine 
biblische Erzählung kindgerecht 
dargeboten.
Es gibt eine Gemeinschaftskerze 
die uns am Beginn sagen will, dass 
Gott unter uns ist.
Mit unserem Lied zum Beginn und 
unserem Kraftsatz –„ Gott ist mein 
Licht, Gott ist mein Heil, Gott ist 
meine Kraft“, beginnen wir an-
schließend mit dem Kreuzzeichen 
unsere Feier.
Die Kinder sind sehr gute Zuhörer. 
Mit großer Spannung lassen sie 
sich auf die Geschichten ein. Meis-
tens gibt es ein Bild zum Anmalen 

oder etwas für zu Hause zum Bas-
teln.
Wir singen fröhliche Lieder  mit 
Gesten.
Am Faschingssonntag gab es um 
9.00 Uhr ein Familienfrühstück und 
anschließend marschierten wir in 
die Kirche. Die Kinder waren ver-

kleidet und hatten daran 
große Freude.

Bisher haben wir folgen-
de Bibelstellen kennen 
gelernt:
•	 Das große Geschenk 	
Schöpfungsgeschichte
•	 Elija spürt Gott
•	 Gott rettet Noah
•	 Die Heilige Elisabeth
•	 Jesus wird geboren
•	 Jesus heilt den blin-	
den Bartimäus

Für jeden 
Besuch der 
Kinderk irche 
kommt ein 
Stempel in 
den Kinderkir-
chenpass, den 
jedes Kind be-
kommt, wenn 
es das erste 
Mal dabei ist. 
Nach 5 Stem-

peln, darf in die Schatzkiste gegrif-
fen werden.
Wir freuen uns, wenn viele junge 
Familien mit Kindern dieses Ange-
bot annehmen. Zum gemeinsamen 
Vater unser  Gebet kommen die 
Kinder in den Altarraum und feiern 
beim Gottesdienst mit.
Die nächste Kinderkirche feiern wir 
am 10. März um 10.00 Uhr im Kin-
derkirchenraum
(Wolfgangkapelle) unserer Pfarr-
kirche.

Weitere Termine sind: 
14. April
26. Mai (ausnahmsweise um 9.00 Uhr)
23. Juni
29. September
20. Oktober
24. November
15. Dezember

Dem ein oder anderen sind sicher 
schon ein paar Änderungen bei der 
Pfarrwiese südlich der Kirche auf-
gefallen: Die Gemeindearbeiter, die 
sich dankenswerterweise um die 
Pflege dieses Bereiches kümmern, 
haben über den Sommer ein paar 
„Schönheitsfehler“ bemerkt und 
diese nun in Angriff genommen. 
Im Herbst wurde ein leider abge-
storbener Baum gefällt und das 
Loch wieder sauber zugeräumt. 

Vor ein paar Wochen wurden dann 
die schon ziemlich durchwucher-
ten und abgetretenen Kieswege 
abgezogen, der Kies gereinigt und 
wieder ordentlich eingefülllt. Im 
letzten Schritt wird dann noch das 
Rosenbeet in der Mitte von den to-
ten Pflanzen gesäubert und eben-
falls neu hergerichtet. Dazu hat die 
Firma Möseneder einen dekorati-
ven Granitstein gespendet – herz-
lichen Dank dafür! Ein Dank aber 

„Frühlingsputz“ bei der Pfarrwiese
Silvia Höller

auch an die Arbeiter des Bauhofes 
für die umsichtige Pflege. 

Katholische Frauenbewegung
Annni Scharinger und Resi Obermayr

Bei der KFB hat sich seit dem letz-
ten Bericht einiges getan. Wir kön-
nen auf einen erfolgreichen  Ke-
kerlmarkt  zurück schauen, trotz 
starkem Wintereinbruch kamen 
viele um unsere Köstlichkeiten 

zu erwerben. DAN-
KE an Alle, die uns 
Kekse, Kletzenbrot 
und Mehlspeisen zur 
Verfügung gestellt 
haben.
An unserem be-
sinnlichen Ad-
ventnachmittag, 
der mit feierlicher  
Musik, Gedichten  
und einer heili-
gen Messe gestal-

unten angeführten Telefonnum-
mer, sowie im Pfarramt zu den Bü-
rozeiten.
Auch wir, die inzwischen schon zur 
Gruppe der 60+ zugehörigen Frau-
en haben vor einigen Jahrzehnten 
aus dieser Idee und Motivation 
als sogenannte Frauen- und Müt-
terrunde begonnen. Gute Freund-
schaften sind dabei entstanden 
bzw. bestehen noch immer.  Eben-
so erfüllen uns die gemeinsamen 
Aktivitäten immer wieder mit 
Freude, liebe junge Frauen, ihr 
habt wieder viele NEUEN IDEEN, 
VIELSEITIGE INTERESSEN  und 
TALENTE und auch die Möglichkeit  
Teams zu bilden die zu einer schö-
nen Gemeinschaft führen können.

Eine herzliche Einladung be-
sonders auch an junge Frauen 

und Mütter zum PFARRCAFE 
nach den Wortgottesfeiern mit 
Maria Wiesinger, auch hier besteht 
schon die Möglichkeit sich kennen 
zu lernen. Im Namen der KFB wün-
schen wir euch eine schöne Zeit.

ZEIT mitzumachen!

Komm mach mit!  Wir freuen uns immer über 

neue Gesichter. Liebe junge Frauen und 

Mütter in der Pfarre Kallham und beson-

ders auch jene, die nach Kallham gezogen 

sind. Vielleicht wünscht ihr euch ein Tref-

fen in Gemeinschaft mit Gleichgesinnten, 

Aktivitäten in der Freizeit, Erfahrungsaus-

tausch, eventuell Gründung von 

Spielegruppen mit euren Kindern…..

Neugierig geworden?  Nähere Infos

 bei Scharinger Anni 

0699 8133 2977

tet war, nahmen viele Frauen 
teil. Es war eine ruhige vorweih-
nachtlich Stimmung zu spüren.                                                                                                                             
Im Februar stand dann unserer 
berühmter Frauenfasching auf 
dem Programm. Der Pfarrsaal war 
bis auf den letzten Platz besetzt. 
Es wurde von den Schauspiele-
rinnen, Musikerinnen und 
Tänzerinnen ein sehr lus-
tiges Programm geboten, 
das die Lachmuskeln or-
dentlich beanspruchte. 
Nun zu unseren weite-
ren Veranstaltungen: 
13. März 2024 
9 Uhr Bildungstag in Zell/
Pram   	15. März 2024
Kreuzwegandacht in Kim-
pling, 15 Uhr
14. April 2024
19 Uhr  Dekantsfrauen-
messe in St. Georgen
Frauenmessen gibt es am 5. April,  
3. Mai, sowie am 7. Juni. Nach der 
Sommerpause am 4. Oktober und 
8. November

Am 23. Mai  findet die dies-
jährige Wallfahrt nach Aigen 
Schlägl statt.  In der St. Wolf-
gangkirche feiern wir die hl. Mes-
se. Zur Maiandacht geht es dann 
nach einem gemütlichen Aufent-
halt in Schlägl  zur Wallfahrtska-
pelle nach Kopfing zum Glatzinger 
Bründl wo auch der Abschluß sein 
wird. Anmeldung bei mir bei der 

Pfarrfest 2024
Siliva Höller

Heuer ist es wieder soweit! 
Nach 2 Jahren findet am Pfingst-
montag, den 20. Mai 2024, wieder 
unser Pfarrfest statt. Nach dem 
gemeinsamen Gottesdienst um 
10:00 Uhr in der Pfarrkirche lädt 
der PGR wieder alle Leute, von 
nah und fern, jung und alt, zum 
Frühschoppen auf dem Pfarrhof-
vorplatz ein. Bei zünftiger Früh-
schoppenmusik durch den Musik-
verein Kimpling werden wir mit 
Speisen und Getränken, Kaffee 
und Kuchen für das leibliche Wohl 
sorgen. Für Kurzweil bei den Kin-
dern wird auch diesmal wieder 
eine Hüpfburg sorgen – nähere 
Informationen zum Pfarrfest findet 
ihr dann zu einem späteren Zeit-
punkt auf unserer Homepage. Also 
am besten gleich den Termin im 
Kalender markieren – am Pfingst-
montag bleibt zu Hause die Küche 
kalt! Wir freuen uns auf euren Be-
such!
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Friedhofsverwaltung
Veronika Weissenböck & Alois Brandner

Die Pfarre Kallham als Friedhofs-
verwalter hat bereits im Herbst 
2022 die händischen Aufzeich-
nungen des Gräberbuches, mit 
Hilfe von Karin Kaltenböck und 
Vroni Weissenböck, in das EDV-
Programm der Diözese Linz über-
nommen. 
Die Friedhofsverwaltung führt ei-
nen Friedhofplan, in dem die Sek-
tionen sowie die Grabreihen mit 
den Nummern der einzelnen Grab-
stellen ersichtlich sind. Auf der 
Skizze kann man sehen, wie wir 
unseren Friedhof eingeteilt haben. 
Jedes einzelne Grab wird mit Sek-
tor – Reihe – GrabNr. im Friedhof-
sprogramm geführt. Die erste Zahl 
gilt für den Sektor, die zweite Zahl 
für die Reihe und die dritte/vierte 
Zahl ist die Nummer des Grabes. 
z.B. das Priestergrab hat im Grä-
berbuch die Nr. 1. 
Neue Bezeichnung: 1-1-1/0
So kann das einzelne Grab im 
EDV-Friedhof leichter gefunden 
und auch bearbeitet werden.

Weiters möchten wir Sie über ei-
nige wichtige Vorschriften aus der 
Friedhofsordnung informieren:

•	 Wenn Sie ein Grab erwer-
ben möchten, melden Sie sich bit-
te in der Pfarrkanzlei.
•	 Wenn Sie ein Grab auflösen 
möchten, ist dies ebenfalls unbe-
dingt in der Pfarrkanzlei bekannt 
zu geben. Weiters weisen wir da-
rauf hin, dass das Grab innerhalb 
von 6 Monaten nach Auflösung des 
Nutzungsrechts ordnungsgemäß 
und vollständig zu räumen ist, die 
Grabanlage und der Erdhügel sind 
zu entfernen. 
Der Platz muss in seinen Urzu-
stand zurückgeführt werden.
•	 Die Saisonbepflanzung soll 
möglichst im Erdreich der Grabflä-
che erfolgen. Auf Kunststoffpflan-
zen ist auf Grund der fortschreiten-

den Plastik-Vermüllung 
zu verzichten. Zum 
Schutz der Torfmoore 
soll von der Verwen-
dung von Torf bei der 
Grabpflege abgesehen 
werden.
•	 Wenn Sie Ihr 
Grab teilweise mit ei-
ner Steinplatte abde-
cken wollen, bitte in 
der Pfarrkanzlei infor-
mieren. Auch dazu gibt 
es in der Friedhofs-
ordnung Vorschriften! 
Verrottung oder Verwesung dürfen 
nicht verlangsamt oder gar verhin-
dert werden.
•	 Für die Entsorgung der 
Friedhofabfälle wurde die alte 
Leichenhalle zu einem Abfall – u. 
Müllraum umgebaut. 
Nun unsere Bitte an alle Friedhofs-
besucher, diese paar Schritte in 
Kauf zu nehmen und Grünabfälle, 
Glas, Metall, Plastiktöpfe und aus-
gebrannte Grabkerzen in die dafür 
vorgesehenen Abfallbehälter zu 
geben oder zu Hause zu entsor-
gen. Keinesfalls darf Müll einfach 
irgendwo abgelegt werden! 
•	 Überprüfen Sie einmal im 
Jahr, am besten im Frühjahr nach 
Frost und Stürmen, die Standfes-
tigkeit des Grabes und veranlas-
sen Sie, wenn nötig, einen Stein-
metzbetrieb mit der Behebung der 
Mängel. Wir weisen darauf hin, 

dass Sie als Nutzungsberechtigter 
für etwaige Schäden an Dritten 
haftbar gemacht werden können.
•	 Als Friedhofsverwaltung ist 
es uns ein großes Anliegen, dass 
der Friedhof nicht nur ein würde-
voller Ort für die Bestattung un-
serer Hinterbliebenen ist, sondern 
auch eine Atmosphäre der Andacht 
und Besinnlichkeit ausstrahlt. 
In diesem Sinne ist uns die Er-
haltung und Pflege der einzelnen 
Grabstellen durch die Nutzungs-
berechtigten ein großes Anliegen. 
Wir sind Euch allen für Euren dies-
bezüglichen Beitrag sehr dankbar.

•	 Wir ersuchen um Verständ-
nis, dass die Friedhofsverwaltung 
auf die Einhaltung der geltenden 
gesetzlichen Bestimmungen drin-
gen muss

Kerzen für 
Auferstehungsfeier

Die Pfarre Kallham bietet am Karsamstag, für 
die Auferstehungsfeier, wieder Kerzenstum-
pen im Tropfbecher an.

Ab 19:30 Uhr stehen die kl. Osterkerzen 
in Selbstbedienung, 
zum Preis von € 2,00 
vor dem Mittelgang in der Pfarrkirche bereit.

Katholische Männerbewegung
Ernst Viehböck

Es ist uns ein Anliegen gerade 
jetzt, wo wir auf Ostern zugehen, 
mit Dankbarkeit daran zu denken, 
in welchem Land wir leben. Sozi-
ale Sicherheit, Frieden, Freiheit, 
ausreichend Nahrung und in einer 
schönen Natur leben zu dürfen, 
ist für uns derzeit noch möglich. 
In diesem Sinne sehen auch wir 
als KMB es wichtig, den Glauben 
gemeinsam durch Worte und Ta-
ten zu leben. Auch bei Messen und 
kirchlichen Veranstaltungen kön-
nen wir unser Vertrauen zeigen, 
auf wessen Hilfe wir hoffen und 
uns verlassen können. „Können 
wir dem trauen, was wir sehen?“ 
Immer wieder glauben manche, 
sich nur auf das verlassen zu kön-
nen, was sie mit eigenen Augen 
gesehen haben. Dabei ist längst 
bekannt wie wir durch Bilder ma-
nipuliert werden. 

Bei den folgenden Aktivitäten der 
KMB hoffe ich, dass sich viele daran 
beteiligen, denn nur, wo Gemein-
schaft gelebt und gepflegt wird, 
können Vereine bestehen bleiben.
Am 9. 3. der Männertag mit 
Referent „Mag. Matthäus Fel-
linger“ mit dem Thema „Kirche 
gemeinsam gestalten“.
Am 17. 3. Dekanatskreuzweg 
am Kalvarienberg
Am 30. 3. Anbetung in der Pfarr-
kirche beim Grab Jesu von 14 – 15 
Uhr. Nehmen auch wir uns Zeit, mit 
Jesus gemeinsam zu beten.
Anfang April wird auch von Lack-
ner Erich wieder eine Sammlung 
für ORA 
abgehal-
ten.
Im Mai 
ist wie-
der un-

sere Maiandacht im Altenheim ge-
plant. 
Leider habe ich noch keine ge-
naueren Termine für diese beiden 
Veranstaltungen, sie werden aber 
noch rechtzeitig in der Wochenord-
nung angekündigt.
Einen besonderen Dank möchte ich 
an dieser Stelle noch an Lackner 
Inge richten, die uns Jahre lang die 
Kerzen für verstorbene Mitglieder 
ehrenamtlich angefertigt hat. 
Mit der Hoffnung auf rege Teilnah-
me bei unseren Aktivitäten wün-
sche ich allen Männern mit ihren 
Familien frohe segensreiche Os-
tern. 

Segnung der Täuflinge 
Silvia Höller

Auch heuer waren am Sonntag 
nach Maria Lichtmess wieder alle 
Familien, besonders die Familien 
mit den Täuflingen des vergan-
genen Jahres, zu einem gemein-
samen Gottesdienst mit Kinder-
segnung eingeladen. Da Pfarrer 
Richard zu diesem Zeitpunkt noch 
auf Heimaturlaub war, feierte Pa-
trick Cosmas Gimba, Richards Ur-
laubsvertretung, mit uns diese be-
sondere Messe. 
Der Kinderchor Choralle sorgte für 
die passende musikalische Umrah-
mung. 

G a b r i -
ele Bu-
chegger 
hat auch 
h e u e r 
w i e d e r 
für jeden 
Täufling 
eine Kerze mit Namen und Taufda-
tum vorbereitet, welche im Laufe 
des Gottesdienstes geweiht und 
den Familien zum Schluss mit nach 
Hause gegeben wurden.
Nach der Predigt wurden die Na-
men der Täuflinge aufgerufen und 

die Familien gebeten, mit ihren 
Kindern in den Altarraum zu kom-
men, wo dann alle Kinder von Cos-
mas gesegnet wurden.
Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die zum Gelingen dieser Feier bei-
getragen haben, aber auch den Fa-
milien für ihr Kommen.
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Goldhaubengruppe Kimpling
Anna Augendoppler

Wir, Anni Augendoppler als Obfrau        
und Gertraud Arthofer als Stellver-
treterin blicken mit Dankbarkeit 
zurück auf 23 Jahre:

•	 Gute Gemeinschaft
•	 Fruchtbringende Zusammen-

arbeit
•	 Große Erfolge bei Ausstellun-

gen und Basars
•	 Ganz viel soziales Engagement 

wie z.B. durch den Ankauf 
und die Verleihung von 13? 
Krankenbetten oder durch die 
Spende von Erlösen unserer 
Veranstaltungen für kirchliche 
und soziale Projekte

•	 Und nicht zuletzt ein Bestre-
ben Tradition und Brauchtum 
zu leben, zu erhalten und Fes-
te damit zu verschönern.

Nun ist es an der Zeit für uns, wie 
bei einem Marathon, unsere Fackel 
weiterzugeben.
In einem Zitat heißt es: „Tradition 
ist nicht die Anbetung der Asche, 

sondern die Weitergabe 
des Feuers!“  Dieses Zitat, 
von Thomas Morus betont, 
dass Tradition nicht darin 
besteht, Vergangenes starr 
zu bewahren, sondern viel-
mehr darin, das Erbe leben-
dig zu halten und es von 
Generation zu Generation 
weiterzugeben.
Viele Jahre haben wir die-
ses Feuer der Tradition nach 

müssen, sondern dass das Feuer 
dieser wunderschönen Traditi-
on auch weiterhin den Menschen 
Wärme und Licht spenden kann.

Als neue Obfrau stellen wir euch 
Karin Andexlinger aus Kimpling.
Als ihre Stellvertreterin Karin 
Hofinger aus Parzleithen.
Und für die Jugendarbeit und 
die Betreuung der Häubchenmäd-
chen und Trachtenbuben Theresa 
Viehböck.
Wir danken dem neuen Team für 
ihre Bereitschaft und wünschen 
für die Zukunft viele schöne Stun-
den in dieser Gemeinschaft und 
eine weiterhin so gute Zusammen-
arbeit mit den Vereinen des Ortes!

Anni & Gertraud übergeben ihr „Feuer“ dem neuen Team 

bestem Wissen und Gewissen ge-
meinsam mit den Mitgliederinnen 
der Goldhaubengruppe Kimpling 
am Leben erhalten und gepflegt.
Wir sind besonders stolz, dass es 
uns in unserem Kimplinger Dorf 
gelungen ist, 3 höchst motivierte 
Frauen gewonnen zu haben, de-
nen wir nun unsere Fackel, unser 
Feuer anvertrauen können. Auch 
sie werden für die Goldhauben-
gruppe auf ihre Art sorgen, das 
Erbe lebendig zu halten und Sorge 
dafür zu tragen, dass wir in Zu-
kunft nicht nur in die Asche blicken 

Maiandachten 2024
Kallham
1. Mai, 19:30 Uhr, Pfarrkirche 
gestaltet vom Kirchenchor Kallham
15. Mai, 19:00 Uhr, MR2 in Gütt-
ling
17. Mai, 19:30 Uhr, Sametinger-
berg, Berndorfer-Kapelle, gestal-
tet von der Goldhaubengruppe 
Kallham (nur bei Schönwetter)
24. Mai, 18:00 Uhr, Wandermai-
andacht
Kimpling
6. Mai, 19:30 Uhr, Filialkirche 
Kimpling, Goldhaubengr. Kimpling
11. Mai, 19:30 Uhr, Filialkirche 
Kimpling
13. Mai, 19:30 Uhr, Filialkirche 
Kimpling, VS Kimpling
27. Mai, 19:30 Uhr, Filialkirche 
Kimpling, Kirchenchor Kimpling

Hand in Hand mit Jesus!
Das Thema für die heurige Erst-
kommunion lautet „Hand in Hand 
mit Jesus“. Auf unserem Lebens-
weg ist es wundervoll, Hand in 
Hand mit Jesus zu gehen. Er ist 
wie unser bester Freund, der uns 
Liebe, Freude und Trost schenkt. 
Wenn wir gemeinsam gehen, füh-
len wir uns nie allein. Mit Jesus an 
unserer Seite wird jeder Tag zu ei-
nem Abenteuer voller Hoffnung und 
Lächeln.

Erstkommunion Kallham 
Johanna Kriegner

Mit Jesus an un-
serer Seite lernen 
wir, freundlich zu 
sein, anderen zu 
helfen und Gutes 
zu tun. Seine Hand 
zu halten, gibt uns 
Mut und Vertrauen. 
Es ist, als ob wir 
einen besonderen 
Freund haben, der 
uns immer ermu-
tigt und liebt. Das 
macht das Leben 

aufregend und erfüllt, weil wir wis-
sen, dass wir nicht allein sind – wir 
gehen Hand in Hand mit Jesus

Auf ihre Erstkommunion in 
Kallham freuen sich:
Simon Bangerl 			 
Lena Komarkova
Felix Baumberger 			 
Sofie Aurelia Lehner
David Brückl 				  
Helena Lengfellner

Carlo De Cesare 			 
Lena Mayrhuber
Louisa Hellwagner 			 
Ida Mittermair
Aaron Humenberger 			 
Mila Mühlböck
Arthur Kamenek 			 
Michael Pritz
Dominic Koglgruber 			 
David Wiesinger

Erstkommunion Kimpling
Barbara Doppelbauer



Seite 10 Seite 11

Kallhamer Pfarrblatt Kallhamer Pfarrblatt
Ausgabe 1/2024 Ausgabe 1/2024

Caritas-Haussammlung 

Haussammlung hilft Men-
schen in Not in Oberösterreich 
Zahlreiche freiwillige Haus-
sammlerInnen sind auch heuer 
wieder in ganz Oberösterreich un-
terwegs, um auf die Not von Men-
schen in unserem Bundesland auf-
merksam zu machen und Spenden 

für sie zu sammeln. 
Viele OberösterreicherInnen 
haben durch die Teuerungen 
den Boden unter den Füßen 
verloren, sind in absolute Not-
lagen gerutscht. Etliche muss-
ten im Winter entscheiden, ob 
sie ihre Wohnung heizen oder 
lie-ber Lebensmittel einkaufen 
– für beides gleichzeitig reichte 
es nicht mehr. Wir sehen diese 
Not auch in den Caritas-Sozial-
beratungsstellen, der Andrang 
dort ist so hoch wie nie zuvor. 
Mit dem Slogan der heurigen 
Haussammlung „Weil in Armut 
überlebt, aber nicht gelebt wer-
den kann“ möchten wir auf die 
harten und oft pre-kären Le-

bensumstände der Menschen in 
Armut hinweisen. Aufgrund der 
großen Not und der damit verbun-
denen Herausforderungen können 
Menschen in Armut kein erfülltes 
Leben führen. Wenn das Geld für 

Le-bensmittel, Medikamente, Hei-
zung, Miete oder eine neue Wasch-
ma-schine nicht reicht, wird jeder 
Tag ein harter Kampf. Gerade die 
Spen-den aus der Haussammlung 
ermöglichen in solchen Situatio-
nen der Caritas rasche, unbürokra-
tische und nachhaltige Hilfe.  
Bitte öffnen Sie daher Ihr Herz und 
Ihre Tür für die Hilfe für Menschen 
in Not! Mit Ihren Spenden für die 
Haussammlung ermöglichen Sie 
der Caritas schnelles Handeln: 
mit Lebensmittelgutscheinen, Zu-
schüssen für Strom und Hei-zung, 
beratenden Gesprächen, mit Ob-
dach, medizinischer Versorgung 
und warmen Essen für diejenigen, 
die auf der Straße leben.

Silberhochzeit, goldene Hochzeit… lasst uns jubeln und gemeinsam feiern!
Silvia Höller

Wenn Menschen miteinander le-
ben, entdecken sie im Laufe der 
Zeit Welten, die zu Beginn der Be-
ziehung nicht unbedingt sichtbar 
waren. In solchen Situationen, in 
denen einem vielleicht die Augen 
aufgehen und man sagt: „Oh, 
wenn ich das früher gewusst hät-
te“ - weiterhin zu dem einmal ge-
gebenen Versprechen zu stehen, 
das macht Treue und die einmal 
versprochene Verbundenheit aus. 
Dafür seid ihr, liebe Jubelpaare, le-
bendiger Beweis, dass dies gelin-
gen kann. Das ist keine Selbstver-
ständlichkeit – aber im Vertrauen 
auf Gott und mit seiner Hilfe kann 
es gelingen. 
Darum möchten wir auch heuer 
wieder alle Ehepaare, die in die-
sem Jahr ein Jubiläum feiern, 25, 
30, 40, 50, 60, 65 oder sogar 70 
Jahre verheiratet sind, ganz herz-

lich zu einer ge-
meinsamen Se-
gensmesse mit 
anschließender 
Agape am Sonn-
tag, den 16. 
Juni 2024 um 
10:00 Uhr herz-
lich einladen.
Wir versammeln 
uns an diesem 
Tag ab 9:30 Uhr 
vor dem Pfarrhof, 
von wo aus wir in einem Festzug 
in die Pfarrkirche einziehen wer-
den, um gemeinsam Hl. Messe zu 
feiern. Im Anschluss lädt der PGR 
wieder zu einem gemütlichen Aus-
klang mit Agape am Pfarrhofvor-
platz bzw. bei Schlechtwetter im 
Pfarrsaal ein. 
Natürlich werden wir wieder per-
sönliche Einladungen verschicken, 

aber ich möchte an dieser Stelle 
bitten: Auch, wenn ihr keine per-
sönliche Einladung bekommen 
solltet, weil uns vielleicht die not-
wendigen Daten fehlen, oder uns 
ein Fehler unterlaufen ist – bitte 
kommt dennoch! Wir laden aus-
drücklich ALLE Jubelpaare ein, 
nicht nur die, die in Kallham ge-
heiratet haben! 

Choralle 
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Update zum Nigeria Projekt
Anna Augendoppler

Update und Berichterstattung zur 
Errichtung einer Geburten- und 
Krankenstation in Ezze-Nkwubor in 
Nigeria durch die Initiative von Pfr. 
Richard Ozoude mit Unterstützung 
der Pfarren Kallham und Neumarkt 
Mit diesem Bauzustand starteten 
wir in das Jahr 2023. Im Jänner 
2023 wurde der Rohbau fertigge-
stellt und mit den Dacharbeiten 
begonnen. Im Februar war das 
Gebäude zur Gänze eingedeckt:
Von der Pfarre wurde für Ende Ap-
ril ein großer Flohmarkt zugunsten 
dieses Projektes organisiert. 
     
Das Ergebnis konnte sich sehen 
lassen. Der Reinerlös von rund € 
33.000,-- brachte uns einen gro-
ßen Schritt zur Verwirklichung des 
Projektes weiter. An dieser Stelle 
nochmals herzlichen Dank an alle, 
die in irgendeiner Weise zum Ge-
lingen beigetragen haben. 
Im Juni und Juli wurden Türen und 
Fenster montiert und mit dem Ver-
legen der elektrischen Leitungen 
wurde begonnen.
 
August 2023: Innen und Außen-
putz ist fertiggestellt
Im September (nach der Regen-
zeit) wird für das Abwasser von 
WC und Waschbecken eine Senk-
grube gegraben und die Verroh-
rungen dazu gelegt. 
Im September erhalten wir die 
Zusage vom Land O.Ö. „Abt. Ent-
wicklungszusammenarbeit“ dass 
unser Projekt mit einer Voraus-
zahlung von € 60.000 unterstützt 
wird. Einer zügigen Weiterfüh-
rung der Investitionen stand somit 
nichts im Weg und es werden die 
Boden- und Fliesenarbeiten abge-
schlossen.
    
Dezember 2023:
Nächste Investition ist die Be-
schaffung von Wasser durch einen 

eigenen Brunnen. Eine Tief-
bohrung in etwa 500 Metern 
Tiefe käme zu teuer und es 
ist nicht sicher, ob dann ge-
nügend Wasser zur Verfü-
gung stünde. Daher wurde 
diese Bohrung abgebrochen. 
Es wurden Quellen gefunden, 
die genügend Wasser liefern 
können und daher wurde mit 
der Grabung und Betonie-
rung der Brunnen begonnen. 
Anschließend werden Tanks 
aufgebaut und Pumpen ge-
kauft, die das Wasser in die-
se Behälter pumpen werden, 
von denen aus, es dann in die 
betreffenden Räume des Ge-
bäudes geleitet werden kann. 
              
Außerdem wird gerade daran 
gearbeitet, die Senkgrube zu 
betonieren. Es wurden auch 
bereits Materialien für eine 
Solaranlage gekauft. Im Jän-
ner wird die Anlage voraus-
sichtlich installiert. 

Im Jänner war unser Hr. Pfar-
rer auf Heimaturlaub und hat 
sich vom Baufortschritt bzw. 
vom derzeitigen Zustand des 
Projektes persönlich über-
zeugt. Es wurden Gespräche 
mit dem zuständigen Bischof, 
dem Architekten vor Ort und 
mit den Verantwortlichen 
der dortigen Pfarre (dem 
Ortspfarrer und der geistl. 
Schwester) geführt, die uns 
laufend die Unterlagen zur 
Verfügung stellen.

Disco-Stimmung am Pfarrgschnas 2024
Silvia Höller

Das Orga-Team „Pfarrgschnas“ 
rund um Haslehner Brigitte, An-
zengruber Corinna und Weiden-
holzer Renate hatten sich heuer 
wieder ein tolles Motto für das 
Gschnas einfallen lassen. So hieß 
es am Freitag, den 9. Februar für 
alle Kallhamer und Kallhamerinnen 
„Disco-Disco“.
Eröffnet wurde das Fest wieder 
vom Hachl-Team Ingrid, Franz, 
Willi und Werner. Höhepunkt der 
diesjährigen Hachl war sicher-
lich die Verleihung der „goldenen 
Hachl“, welche unter tosendem 
Applaus an Hachl-Stammgast Pau-
zenberger Fritz übergeben wurde. 
Doch auch andere Pfarrbewoh-
ner hatten mit ihren Hoppalas 
wieder jede Menge Stoff für die 
Hachl geliefert. Danke an Ingrid 
fürs Dichten und dem Hachl-Team 
fürs stimmgewaltige Vortragen der 
Hits! Es war wie immer ein großar-
tiges Vergnügen!
Nach der Hachl war die Tanzflä-
che für alle eröffnet, die gerne das 
Tanzbein schwingen. Für Disco-
Stimmung im Saal sorgte heuer 
wieder „DJ Detz“ Christoph Detzl-
hofer. 
In der Kellerbar hatte auch heuer 
wieder MC Kind seine Karaoke-Ma-
schine aufgebaut – was von den 
Leuten sehr gern angenommen 
wurde. So manches Gesangstalent 
gab dort bekannte Hits zum Bes-
ten. Damit die Stimmbänder nicht 
austrocknen, kümmerte sich die 
Landjugend Kallham in der Bar um 
die Bewirtung der durstigen Gäste. 
Vielen Dank dafür!
Um ca. 23:30 Uhr wurde dann 
das Gewinnspiel aufgelöst: Ge-
fragt war, mit wie vielen Glitzer-
steinen die große Discokugel über 
der Tanzfläche, die Weidenholzer 
Renate extra für das Gschnas an-
gefertigt hatte, beklebt war. Die 
Schätzungen lagen zum Teil sehr 

weit auseinander – aber unsere 
Gewinnerin, Heidi Kalteis, legte mit 
ihrem Tipp fast eine Punktlandung 
hin: 4805 Steine waren verarbei-
tet, Heidi lag nur 5 Punkte dane-
ben. Gratulation! Als von 
da an beurkundete bes-
te Schätzerin von Kall-
ham durfte sie sich über 
einen Gutschein des 
Kallhamer Bauernmark-
tes freuen. Herzlichen 
Glückwunsch!
Im Anschluss wurde 
dann auch noch gleich 
die größte maskierte 
Gruppe prämiert. Die 
Entscheidung war haar-
scharf, aber letztendlich 
musste sich die Trach-
tenkapelle Kallham dem 
Kirchenchor Kallham ge-
schlagen geben. Die Mit-
glieder des Chores durf-
ten sich somit über eine 
Leberkäs-Jause vom 
Schlossbauern und ein 
Fass Bier von der Brau-
erei Ritterbräu freuen – 
wir gratulieren!
Nach der Prämierung 
stand das nächste High-
light auf dem Programm: 
ein paar Mitglieder des 
PGR hatten eine Choreo-
graphie zu „Italo-Disco“ 
einstudiert, womit sie 
das Publikum begeister-
ten!
Der Abend war wirklich 
toll – vom Anfang bis 
zum Ende! Tolle Gäste, 
großartige Stimmung 
– wir freuen uns schon 
heute auf die Fortset-
zung nächstes Jahr! 
Jetzt bleibt uns nur noch 
eines, ohne Namen zu 
nennen: Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die 

zum Gelingen dieses Festes beige-
tragen haben und an alle Gäste, 
die mit uns gefeiert haben!
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MSc RICHARD UCHE OZOUDE
PFARRADMINISTRATOR der Pfarren 

KALLHAM u. NEUMARKT

SPRECHZEITEN mit PFARRER RICHARD
von Dienstag bis Sonntag nach Terminvereinbarung unter 

0676-877 65 693 
Email: richard.ozoude@dioezese-linz.at

Röm. Kath. PFARRAMT KALLHAM
E-Mail: pfarre.kallham@dioezese-linz.at

Homepage: www.pfarre-kallham.at
Montag Ruhetag (außer Notfälle)

ÖFFNUNGSZEITEN der PFARRKANZLEI
Mittwoch von 10 – 12 Uhr und Freitag von 10 – 13 Uhr

IMPRESSUM
Herausgeber:	 Pfarrgemeinderat der Pfarre Kallham
Gestaltung: 	 Elisabeth  u.  Stefan Augendoppler
Verlagsort: 	 Kallham
Druck: 		  Höllinger Laertes - digital image
		  Aspeth 31, 4720 Kallham

Bericht Konzert 
Silvia Höller
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Aktuelle Termine & Veranstaltungen

 

Bittprozession 
am Dienstag 
7. Mai 2024 

Treffpunkt 19.00 Uhr 
Pfarrkirche Kallham 

________________________ 
Wir wollen um Gottes Segen bitten: 

Für gutes Wetter, 

gutes Wachstum für Flora und Fauna, 

um Frieden in der Welt und 

um ein gutes Zusammenleben in unserer Gemeinschaft. 
 

Gemeinsam mit dem Kirchenchor Kallham und der Tanzlmusi Kallham 
machen wir uns auf den Weg.  

Dazu sind ALLE recht herzlich eingeladen!  
Bei Schlechtwetter feiern wir Hl. Messe in der Pfarrkirche. 

 

 

Einladung der 
Goldhaubengruppe Kimpling 

zum 2. Gugelhupfsonntag

am 12. Mai 2024 (Muttertag)

Überraschen Sie Ihre Lieben zu Hause mit einer 
selbstgebackenen, liebevoll verpackten 

Mehlspeise. Verkauf am Kirchenvorplatz nach dem
8:00 Uhr – Gottesdienst in Kimpling.

Auf regen Einkauf freuen 
sich die Goldhaubenfrauen 

aus Kimpling.


